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Theoretische Betrachtungen über die Orientierung 
photographischer Ballonaufnahmen nebst der Be

handlung eines speziellen Falles. 
Von Dr. K. Welgel, Professor an der k. k. technischen llochschulc in Lemberg. 

Die Orientierung einer photographischen Aufnahme ist identisch mit der 
Orientierung eines Strahlenbüschels in Bezug auf <lic im Haume gegebenen 
Punkte. Durch die Lösung dieses Problems entsteh t ein Strahlcnblischelgebi\de, 
das bei 11 gegebenen Punkten einen Polyeder mit 1t + 1 Ecken, 3 (11 _,...... 1) 

Kanten ui1d 2 (n -·· 1) Flächen (Begrenzungsebenen) darstellt. 
Die Ecken bilden die n gegebenen Punkte und der Scheitel cles Büschels, 

ihre Anzahl ist somit E = n + 1, die Anzahl der Kanten ergibt sich aus n 
Strahlen des Ililschels und 2 n - 3 Verbindungsstrahlen der n gegebenen Punkte, 
zusammen K= 3 (n - 1) und endlich ist die Anzahl der Flächen nach Euler 
ff= R + 2 - E = 2 (u - 1 ) . 

Ein Strahlenbündelgebilde mit zwei Strahlen bedingt als ein ebenes Drei· 
eck zu seiner Konstruierung drei unabhängige Bestimmungastücke, jeder hinzu
tretende Strahl - drei neue, so daß ein Strahlenbüschelgebildc mit u Strahlen , 
das mit einem (n + .l) kantigen Polyeder identisch ist, durch 3 + 3 (u - 2) = 
3 (n - 1) unabh. Bestimmungsstücke gegeben ist. 

Handelt es sich dagegen um die Orientierung eines Strahlenbüschelg-ebildes 
in Bezug auf eine durch einen seiner Eckpunkte gelegte Horizontulcbenc, so 
müssen hoch zwei weitere unabh. Bestimmungsstiicke hinzugefügt werden. 

Die Anzahl der unabh. Bestim111ungsstücke ist dann somit: 3 n - l. Soll 
----·----·· --

in der Horizontalebene noch die azimutale Oi"ientierung stattfinden, so muß noch 
�in. unabh. Bestimmungsstück hinzugefügt werden; die Anz!lhl derselben wäre 
dann 3 11. 

Diese Betrachtungen sind von großer 'Nichtigkeit für die Orientierungen 
der phot. Ballonaufnahmen von einem Standpunkte. 

Da diese Orientierungen nach Karten durchgeführt werden, bediirfen sie 
keiner azimutaler Orientierung (dieselbe i.st ntimlich schon y orhanden) und es 

genügen deshalb zur Ot ientierung einer Aufnahme, bei der u Punkte mit ent
- Silrechenden Terrainpunkten identifiziert wurden, 3 u - 1 unabh. Besimmungsstiicke. 

Einen Teil derselben liefert uns das Photogramm, die übrigen müssen der 

.
·Karte eutn.ommen1. resp. gemessen werden. 



Bevor wlr die Frage,. wi� yicle unabh. 'Bestlmmiings�tücke uns ein Ballon

photogra�11m liefert, beai1t\\:Orten, müssen wir etwas näher ·auf Oie photogr. 
ßallonaufoahmen eingehen. 

Dieselben können wir in folg�nde drei .Kategorien· einteil�n: 
· 1. Aufnahmen .-ohne· irgend \v.e1che · .Orientierung,· 

· · �: Aufnahmem. mit der Orientierung "in Bezug. auf die durch d·en ·Haupt-. 
· .  · strahl d.er Aufnal1me gelegte VerHkf\lebene; oder -:- w.�e man sie oft bezeichnet 

:- ' - ·Aufnahmen mit bekannter seitlicher Verdrehut1g. des Photogram mes . von ·s�inet normalen Lage*) , . · _ 

-

. -
. 

· 
· .  3„  Aufnahmen

· mit der Odentietung 'in Bezug ·auf die erwähnte Vertikal
.ebene und' auf 'c\e1\ Horizont; · o�·er · .Aufua;luuen·. bei denen so.wohl die seitliche 

· Verdrehung des· Photogr3(mmes , als auch- die·, Neigung - �es Hauptstrahles (der 
. ·' . Platte) gegen d10n Horiz.ont bestimmt wuhle"'"'). '_ · . ·· · 

· 

: ·Vnter der ·:Vorahssetzung\ ·daß: ·die photqgrammetri::;�hen Konstan ten bei 
:.r ' . ··der '.Al:ifu�hm�-bekannt·warehi, liefert ul1s ein ·Bal lonphot-ograrnm · 

·: _� ·. --.„ d·et. ei�t�11 J{at�gorie. · . . . · -.-. . · �--· -2 n ..::_., 3; . · · : ·; '. ·�- , - .· 

, ' ;,-.· · :zw·e1fen' . 1,. "·.„ „ 

· 

�· . .  "Z1;..;2,: · · -�: " , · · . 
. „. ·· '. "_;, . ._· „ ._dH_t�:tm · 

„ � · 2 ,i . ...:..·.1 ·�l!.labh.·:Be�ti:mmungsstücke, wenn 
11 dfo .. Anzahl der -am,. Photogramin identifizierten �Put)kte bedeutet. . . ,< . · ·:ßei .der Kennt�js der p.höt9gr:� Konstari.t�it J�a'.lin __ :ma:i� ' n�l)l:tich 'auf ·Grund 

, ). _ .· :ein.es Pßot:ogrammes 'eio Str.ahlenöü$chel .kom;trµieren; .,\,�]ches � wie bekannt -c;_, ·\" · � ·- : be.i •n 
-
StiaJ5leo .2 �; � 3 unubh. Best!mmüng$stÜcke liefert·; dJ,e· Qiientietung-nach 2) 

, ; · „ : . gibt hoch eln Bestimmun.gssfück, die nach 3}' no'ch 'zwei neu�_Bes.tim1nimgsstücke h.inr.u. 
„ -..'".} , �utl kö.hneii wir_. a1.1ch;

. 
le,ic!lt- ;�r11;'itt�lo·, � 'vie

" 
-viefe . Best\1�mungsstücke · fl\r 

,. Jede , At1fr1<ahmekategovie der ·'Kat�e e1Hnom.1ne11, res1� . . g�n:iess.eo we�den mü·ss.en . nf„: : . · „ ·N:ehlnen ,.,wir ·zucrst·anl:-'<laß·-'1ns��die ·K:art'e·hur. tlQii �·G�u:·�,·d�i ß d·er n auf 
� : ' •• :-l ·, - 'i' • ' • ' • . . 1 !- - Q � · 4 ' ' • . - • 

. • . �-� _ ,; ·, . -. ·: ,�le1�1 · Plfotograirl,m· idcr\ti�zie� ten : Punk_{� · Hef�rt; J.tfre l!öhei1iuit�rschiede dageg�n ·:·'. ··:· ._ ·
.� .. -' ·ün( �c����t11:sej�n��1i;.Ptmkt� im Gl:��,d����c gebetY .. 2 .'1;_;""'.7 3· ·ti1fäbh. · Bestimm.ungs -. 

· .  - · stii�ke; ·es -muß daher bei d�t 0rientierm1g .Qe,r, -�. . . .. ·· · ".1\ufiiahmekategarie · 1 : 2·1J_-. .3 :>·n-�h �t�,.6d$.! ·1i >.S, . 
• 11 .2 :  ·2n ...,... 3 � n + l, '. ·" n' > 4, '!-=: 

. . . „· 3:  2 11-........:.. 3 211, · · n'> 3 sein. . „. , ' . . . -· .. . '-'· , - . . . " ''. f .':„;:: ,, "- ;Utlt_er der· Voraussetzung, daß .. die Lage cler:. i·;1 . 9er· �är.te ' gegebenen 
. f? u rl.kt(} : keine $p��ielle· .sei, �nüssen .. bei. der Lösung de� ;O}·�entierungsprobl'elris 

�ei, -Auf1rahm�p ohn�;. 'rgend weJChe �o_:ientierung i!itnd�s�e�s •.. ' -�-
. . .' -�� ·{: 

.
. ·s· P�t\kte · 

. . · ,';'t . ' ,, ·�.'mit bl!1rnnnter seitl. Verdr.' d. Aufilahilt!!,�A.pparatd tnhlde'sten.s 4 ·� '11 
,. ,., „ '· L .C::.: .-. >'h · ) ' ·„. . {bd <;lenen noch außerdem:. d·I� 'Neigung- :·qes ll�uplstr:a:hle.s · 

1 �� 'r„ ·)�:-.' ··�:. (J:tet _:P1ii�te)Jieg�n'.«:J,e1:i: Ho1!iQnt bekari:u(lst, :mln4estens:' „r .. ; ,; „ '.,· '. ;· ·3 ·" 
, im .. 'Gtui�äfisS.� g'egene� ...yer.deß: . - ' · .,, · 

. .. 

' ·  " . ·� · · �.' ": ' .... T..;l,: �. �:. c�: ·, ,.< ·. _ , �· · · �1 .:-� :-f:: • � - ·  • .-�· � ·f:J�. :·;·'� -.; � -� _::1 _:·· ... � � 

" 

. 
«,. :: ' „  ' 

,
'ltr�er'�f.�S�ll A.uf1H�hiw?n wird eine ·a'e.lbsttlltlr:r· '11·irke11de' V öril� httiPg« . .,;� Nive.nu•Jiu.dln

,
et ge· 

."· .· •· nlUJot - -"ebrqu�lit. S. Iuter11. Archiv f. Photogr-mmetrie J. 191 J. Conseils prat !ques ·de -Pholo-topo• ; :'':"/- ·,��_pfäphie,,aeri"µo.e p:i.r.:J. Th. Sncon-�ef, Selte 2071.' ._-: ·• . 
-

„ : ., .· • -_-,11._ •• , . 1 "-.(. . /..- . • - . • . - ' �- , . . ' . „ 
:� J.:� :'' „ ·, ':i' � !�) .Tn" 4er��lben· Abtn1udlung s;• 210 '"bescbrelb't Silco11ncy ·eJüe 'V orrlahtung, -die aolbsttlltlg 
)::" · :·:, ,.-,): 1wl,i'�pd�, -�P��.� .�ilr , unte:i: · 2); anr:efilltrte�.- O.rlenuer�ug, a�cih_� ciie ,· ��igü,i!f( d�s ·naupl�:t!nJip:�' (��r 

. "EJ.iltc);;g:ili:?n. den . IJ()rltoitt angibt < Au·r d'e :a1�sbc2.ü:K.lic��ni'j�tzt)n ��S!�.rrc 1cti ·l!iJ,tirl! Ut�d ·p��t$C'h� 
. }a�d� tfifü�,iiucht'n� y Ofl':iehl ung�n;' Yu:nn„ deri�ltfßr� H( M�g·ß��ng�n ' wer��Jl.; ·,:· '> �. ,_' • - • ': " - .; • • • 

„::. >:: .>',._';t?� ,��.'\: . . „ „,.„„ , '  -. ;" - ·';i . " '' - . .  
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1 5 1  
Sind dagegen auch die Höhenunterschiede der in der Karte g·cp;cbcnen 

Plinktc bekannt, so vermehrt sich - bei 1t gegebenen Punkten - Jie Anzahl 

der unabh. Bestimmungsstlicke noch um n - 1 ; u Punkte geben dann 3 u-'- 4 

u.nabh . Bestimmungsstücke. 
Bei der. Orientierung der Ballonaufnahmen muß daher unt er Voraus

setzung, daß die Lage der Punkte im Grundrisse keine spezielle sei, 
bei der Aufnahmekategorie I : 3 1t - 4 � n + 2 oder u � 3, 

IJ II II 2 ; 3 ?t - 4 > 1l -1- 1 p 1/ .r 2 J 

11 , 1, 11 3 : 3 1l - 4 � 1t „ 1t � 2 SC j n. 
Wenn also die Lage der n Punkte im Grundrisse und auch ihre Höhen

uhterschietie bekannt sind, so genügen zur eindeutigen Lösung des Orien

tienrngsproblems: 
bei der .Aufnahmekategorie l. 3 Punkte im Grundriß und 2 Höhenuntersei iede, 

„ " ., 3. 2 „ „ „ „ 1 Höhenunterscl1iecl, 

während bei Aufnahmekategorien 2) zwei Punkte im Grundrisse und ihr Höhen
unterschied nicht ausreichen, sondern es muß noch ein unabh. ßcstirnmungsstiick 
·- z. B. der Höhenunterschied des Aufnahmeortes und eines der gc?;ebcncn 

Punkte - bekannt sein. Dag·cge11 ist die Lösung bei 3 im Grund1·issc gegebenen 

Punkten und bekannten Höhenunterschieden schon iiberbestimmt. 
Nachstehend sind die Ergebnisse unserer. Betrachtungen tabellarisch zu

sammen gestellt. 

... J. ::e:±!2LL: 
� ähere Bezeichnung 

.� ..<:: d e r Orlen1ierung des ... t:I t?o � Apparates bei der 
'1J 0 � :;; Aufnahme 

c:l 

Anzahl der uuabh. 

Bestimmung ·stücke, 
die der Karte ent· 
nommcu rc p. ge-

messen werden 
mi\sscn. 

--�------- ·----· - -· --· - ----�-··· � -· 

Die k1einstc Anzald der zur Oric111iernng 
der Aufnahme in der Karte zu illentili

zicrcnrlen Punklc 

wenn nur ihr Grund
riß zur Vcrfüg-u11g 

steht. 1 

wenn ausser dem 
Grund1 isse noch ihre 

11 öhcnuntcrschiede 
btlrnnn t sincl. 

) .  kdne. 
- ··-·---·-----·-·--·-· 1 ··-. -- -·· ·-

11+2 5 
- r- ---- - 3 --·---·-

z. 

orientlert in llewg 

auf die durd1 den 
Hauptstrahl der 

Aufnahme gelegte 
Vcrtikale'bene. 

II+ 1 

·--· -·-�------- .„--·-- -

orientiert, wie die 

Kat. 2, und noch in 

Dezug auf den 

3. llorizoi1t. [Die Nei· 

g-uug d. Hauptstrahles 

(d.ei' Platte) gegen den 
Horizont bclrnnnt] . 

11 

4 

, 
1 2, wenn jcdocl111od1 
1 1 ein unahh. ßtslirn-
! mungsstild; zur V cr-

f iigung steht, oder 
3 mit nur einem 
l löhcnunt erscliicdc, 

(da hci zwei H. U. 
iih 1 hestimml). 

2 



�; ' 

:�ic Orienüc'n1ng.ctn der Dallo.nauf11alimcn \i.·urden von vielen in der Literatur 
der Photogramm:etr.ie wohl bekannten Persönlichkeiten,' wie von .Hofrat Prof. E. 
Dole-zal;,> Prof. Fi n s�erwal dcr, flauvtrnann Th. Sch eirnpfl u g> Haupt: 

. m:ai1t1 'E; R. v. 0 nll, J. Th. S'a-c 0 n:�'c-y, R. r Th'i e i' e . .  und :in1 k. U'. k. 
Mititärgeogtaphischen Institut vom .'Ob�roffizial 1 · T s c.h a n1 l er. und anderen bc-

. handelt. Es ist auch <la!-.halb nicht. der Zweck·. dc.r vorliegenden Abhandlung, die 
.. · c:inz.efo.eri Niethoden dc1� Orientierungen zu. besprechen; cli.e von mir angeführten 
, Erwägungen solien 1u,1r; darilbe1· 'Klfü:ung br'it\gen, wann die Lösui1g ..- bei keiner 

speziellen. Lage oder A1111ahme iiber die Höhe der i<lent'ifizierten Punkte - ein- . 

, �J�iltig d'urchzuführen sei - und ";ann bei ihr ein Ausgleich1.111gsproblem vorliege. 
·· . Zuletzt will ich noch einen spe;dellen Fall besprechen, �ämlich die Orien

tienrng einer i3aH01rnufaahnie bei. zwei ;in dei;' Katte identifizierten Punkten, wenn 
... 11och d�zu ihr HöJ}enunter.sc hied ·bekamit ist„ � . · _ · .. , i, · ·.1 " „,.._ , _"Nach:'.derhf1�üheren. Be�.in�rktinge�js� di-�_Lösung '·die�e� Aufgabe nur dami . \/;: : · rii;lfgHcll; �,�1�nti'e�n�. Balio' i 1 aufr1 ahm e - a'ei? Kafog.or'ie\"3)::vötliegf ;'. in diesem Falle 

1 · · . .  �:,. nui.ß,,sQ\•/ohf. det·G'nindriß, al.s. aucll.dcr; Aufriß� 'des···be'treffende1if:SfrahTe1ibü ndels 
·:b'e'kann:t sein .' 

�-
' . 

. ' 
• " . "· · ' ' - • • • • ; • . 1 

Dieser F111l ist insofern. interesSml't, als ·er uns auch bei n.ur ·genäherter 
·Orientiierun;g de§·.Aufna.htn�uppai:ates iiach-3). qie genäherte.La.ge. des Aufnahme� 

· ·. or.tes, zfr .hestim·men .. gestattet, was bei: :a.Ucri 01•ie1itlerungsmif gaberf die 'Lüsung 
'''csentlich erleichtert. 

· · ·· ·r 
Die n�id!s_tfo]gcnde 1�echricrisc,he Lösung , der :gest�ltten Aufgabe. liefert 

ein.fiielre· ��ö,rn\ t�ln , die sämtlich mi_t ,Hilfe. ·:der Logarithmen· ,besti1nmt werden 
)ö1111 � 1 1 � ·: "'.' , · :';,; ·' .: · · · .,_ . · · ,'.' - . -,„: ;: • . . � 

·" ,; ·Zuerst "'":iU ich_ clie A1,1fgabe, ·durch. ,-die ,�Ann;th,me, daß ... peide ·Punkte i.n . 
. · · gl�)i�r �f' ·"Höhe:lieg: h ; '.yerei

.
nf�ci1�n . . we;!;l. 'sicl1 &i'ru1 d:ie':J3ec:�J1u�g

, )e:sonders. ei11·. 
�-; fa�l't · g·�� t �H�;t: , „ D�r· F U,ll mf� .vc1�sc11iecfone:n Ffühen:. der. .beid�1i: Punkt �. dess�n 
. '!' l',�Cho�r.i.sch� Bchai1d)ti1ig si�h eil$' _an' dc'!1- erst�n a1tschlit!ßt;: .;wird - als zweiter 
- ,/-.EaHli ß'eriicks,icll tigf (Schluß folgt.) 

·R Uok wart se'i n so�h n e i deri l 

·. ·'.': . �"� .... - .„'von Ant�n Tranqu UUril,· k; .k.: Agrnr-Gc ometer
·

· 1n Gm.ul'ldeil. , 
�. 1�;·„ ! ·,;:. :; ' � • 

' 
- .- • • • ' - ' <�-. ·._ . ' 

. .� 
. 

.: ·: . - . 

(F'art·setzu,.ng,) · 
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Faßt man diese Werte in der durch die Gleichungen (2) bestimm ten Weise 
zusammen, so findet man 

ftx r= ± 3,3 cm �J,Y = ± 4,0 cm 

Sowohl beim Vor\värtseinschneiden als auch beim Rückwärtseinschneiden 
kann man die zur Berechnung der Fehler !'x und �i� graphisch ermittelten 
Einzelfehler f::.:r/, �y11 und D,.1:i", D,.yt" in einfacher Weise einer Probe unter
werfen; man entnimmt zu diesem Zwecke der Figur die Koordinaten der Punkte 
P/ und Pt und berechriet aus ihnen und den um �1• bezw. �'·i" veränderten 
Koordinaten der Festpunkte mit Hilfe der betreffenden Richtungswinkel die den 
gemessenen Winkeln " und ß entsprechenden Winkel, die dann mit jenen über
einstimmen müssen. 

Theoretische Betrachtungen über die Orientierung 
photographischer Ballonaufnahmen nebst der Be

handlung eines speziellen Falles. 
Von Dr. K. Welgel, Professor an der k. k. Technischen Hochschule in Lemberg. 

(Schluß.) 
a). !1i, = H� 

Die Orientierung der dritten Aufnahmekategorie bedingt bei zwei identifizierten 
Kartenpunkten - außer der im Strahlenbüschel vorhandenen - noch zwei un· 
abh. Bestimmungsstücke. Diese sind hier die horizontale Entfernung der beiden 
Punkte d und ihr Höhenunterschied 6 H = 0. Um die Formeln in möglichst 
einfacher Form erhalten zu können, wurde folgende Lage des Koordinatensystems 
(siehe· Fi_g. l.) angenommen. 

Der Koordinatenursprung befindet sich im Aufnahmepunkte (Ballonorte), 
die X-Achse ergibt sich als Schnitt der durch den Hauptstrahl der Aufnahme gelegten 
vertikalen und der durch den- Ursprung gelegten Horizontalebene (die + Hichtung 

. gegen die aufgenommenen Punkte gerichtet), die Y-Achse befindet sich in der 
oberwähnten Horizontalebene senkrecht zur X-Achse (die + Richtung rechts 
vom Aufnahmeapparate), die h·Achse geht lotrecht vom Aufnahmepunkte (die 

· + Richtung nach unten} . 
Aus· der Fig�r ist weiter ersichtlich: 

y9 - y1 d , 
( 

_ ) 
sin ß1 sin ß2 _ ( 

) 
sin ?'i sin ?'2 tg e1 = ---- un tt = .i9 - .t'1 . (ß ß) - Y2 -Yi -. ---- , 

;1:'2 - %1 Sill 1. - . 2 Siil (7;1 ·- ]'�) 
· . . y9 -y1 _ sin ß1 sin {12 sin (111 - 112) 
foghcb tg a :;:;:: -·- - = -. --- ---. -- . 

:r2-x1 sm (ß1 - ß2) srn y1 sm /'2 
Alle in dieser Formel vorkommenden Winkelwerte sind bekannt, da ro der 

Neigun�swinkel' des Hauptstrahles gegen den Horizont bekannt ist. 



: ,Es, ist„ nfimlich ßi.�·(j)-.·rp.1,: .ß1f-::-al-<p2, tg r1 =·tg ß1·ctg a1, tgy2 = 

��= tg ßg .�tg "2· Ist O' ·bekannt, ·so·' kann die .. Bestimm�ng der· ·gesuchten . Winkel 
· .  � i\nd 111 :.d-er Entfernungen 1·11' .f.2 und �es Höhet\u_nter�c.hiedes· lt erfolgen. 

!L '::;::;:.'(J - a2; v = lSQO _:_ (11 '-- ti:1) 
''t · _' -d __ sin �-- _ d �in (a - tx.2) 1, _ d sin v . sin (O' - a1) 

· sin (a2....,... ai ) - sin (a2 :- a1)' 9 - sin (a2 -a1} - sin (a2-a1) 

1 _ . . . ß _ . _ . · sin (a - a1) · • _ i ........ r-J cos afi tg 2 ......... r2 sm a2 tg.rll = d . cos a2 tg ß" -· 
. . . sm(all-a1) . . · · 

_ ' sin '(o"7 a1) • · . 
· 

- d . ( . 1. ) sm «a tg ra· 
· $In «s - «1 · , 

l!'o = E1'+ le _:_Ha·+ lt, 

! 

1. 
1 

,,„ 
.1 

1 
h 1 

1 
1 
1 t. 

··.··: 
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Wie aus der .Figur 2 zu ersehen ist, ist (1) der Durchschnittspunkt des 
Strahles J mit der durch den Punkt 2 gelegten Horizontalebene. Der weitere 

1 1 1 
{!J1 \ / lh. . ' , 1 1 

-- - - - - - - - 5") � 7)' - - - �- �-' ' 
1 1 / 1 1 
i .AH 

1 
ll 1 1 1 ---------------->- -"-

! � - - - - - - - >:1 - - - - - - -! 
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Rechnungsgang ist bis auf die Bestimmung von 6, <1 dem friiheren identisch. 

tang (l1) 
= 

sin ß1 sin �!..�in lz�=-:::!2] 
sin ({11 - ß2) sin r1 sin r2 

6 a = u - ( tJ), ll2 - H1 - 6, H; 
. /\ e . [( ) /\ fl ctg ß, 

sm w a= d-srn 11) - «t, e= u -----, 
cos a1 

sin /j, <1 =  L lfctg ß1 sin [(a) - ad 
d cosa1 

µ, =:;:: a - a2 = (<1) + ,6 t1 - all, 11 = 180° - (a - a1) = 180° - [(a) + .6 a - a,] 
· 

sin µ _ sin [(tr) + 6 <1 - a�J 1'1 = d . --- - d ---.---·-�-·-··--- 1 sm (a2 - a1) sm (a2 - a1) 
,. _ d sin v = d �!n [(o-) + 6. <1 -.:_ix1J 

2 - sin (a2 - tx1) . sin (ai! ·- a,) . 

lt =1·2 cosa2 tgß2 =t·11sin a2 tg112; H0=IJ;+6.II+11= H2 +lt. 

r r 



•. . ·:sehr h�ufig kom'mt 'es auch vor,
. 

daß· b�
·
i Aufn�hmen: �üt 'gen'tlgender An-

. ..r> :.-ia�l · .  yo11·: Orieptietungspunkt�n- auch. cÜe ·Örientie1iunrg de$ Aufnahmeapparates 
�:. '' , ' .;;\' Jlacb· .3J jedoch nur a·n näh er  n d erfoJg.t 'sei. · , , .. -. 

· 

��t< ':� :: : · . • l� d_iesen Fällen und auclr in solchen mit �er An��ndung der Ausgleichungs-
1:;. '. �'.1• :· fei:h�ung Hefürt ·uns· tlie oben angegebene cösung ziemlich �·c_hnell die genäherte 
�r: . , ::.· '_rela�iye Lage und .Höhe des Aufnahmeorte$ (BalJ.onorte·s)„ welc)ler Umstand für 

.: �:�� - :: / ;: di.e: -�n?güitige Lösung der gestellten AufgFtbe große Vorteile �ietet. . · l,1·'·�:·":• :· .... . · . Die �w�·okmäßige Anwendung der Ausgleichu ngsrechrturrg b�1 Orientieru11gen l�11 d • • ., ' . l, ' • ; 
.:,,._ , „,. ·:' '.·det· Ballonaufoahmen beab&ichtige ich i.n einer separaten Abhandlung darzustellen. 
'/', . ' �' ' �-·� ' . 
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